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Um die Lesbarkeit zu vereinfachen haben wir im 
vorliegenden Heft auf die zusätzliche Formulie-
rung der weiblichen Form verzichtet. Wir möchten 
deshalb darauf hinweisen, dass die ausschließliche 
Verwendung der männlichen Form explizit als ge-
schlechtsunabhängig verstanden werden soll.

Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns an.
Als Wirtschaftsförderer sind wir Dienstleister für Unternehmen der Region für einen 
starken und lebenswerten Wirtschafts- und Produktionsstandort Westerwald.

Eingebunden in überregionale Netzwerke und Kooperationen, Kommunen und Politik 
sind wir Ihr erster Ansprechpartner bei Existenzgründungen, Auf- und Ausbau und Siche-
rung Ihrer unternehmerischen Aktivitäten in der Wirtschaftsregion Westerwald.

„Wir Westerwälder” ist die Gemeinschaftsinitiative zur Stärkung der drei Landkreise 
Altenkirchen, Neuwied und Westerwaldkreis.

Die Wirtschaftsförderer der drei Landkreise koordinieren und bündeln unter diesem 
Dach kreisübergreifend ihre Aktivitäten mit dem Ziel einer zukunftsfähigen Entwicklung 
der Wirtschaftsregion.  

Dazu zählt neben der Unterstützung und Vernetzung ansässiger Unternehmen die aktive 
Vermarktung und Außendarstellung um neue Wirtschaftsteilnehmer und Technologien 
für den Westerwald zu gewinnen.

Das Magazin WIR Westerwälder ist Sprachrohr der Wirtschaftsförderer.  

Innovation braucht ideale Standortbedingungen.  
Der Westerwald bietet mit seinen Technologiezentren,  
Hochschulen, Universitäten und Unternehmensnetz- 
werken die richtigen Partner für innovative Unter- 
nehmen um zukunftsorientierte Produkte und Ver- 
fahren zu entwickeln und zur Marktreife zu führen.
 
Unterstützung erhalten Sie natürlich auch von uns,  
Ihren Wirtschaftsförderern direkt vor Ort. Wir sind  
bestens vernetzt, öffnen Türen und stellen Kontakte her.
 

Sprechen Sie uns an, wir helfen Ihnen bei Ihrem Vorhaben:

Tim Kraft 
Leiter Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen  
Telefon:	 02681 81-3901 
E-Mail:	 tim.kraft@kreis-ak.de

Harald Schmillen 
Geschäftsführer Wirtschaftsförderung im Landkreis Neuwied GmbH 
Telefon:	 02631 282-12 
E-Mail:	 hschmillen@wfg-nr.de

Katharina Schlag 
Geschäftsführerin Wirtschaftsförderungsgesellschaft Westerwaldkreis mbH 
Telefon:	 02602 124-405 
E-Mail:	 katharina.schlag@westerwaldkreis.de

Innovation!

Harald SchmillenTim Kraft Katharina Schlag

ie Fähigkeit zur Innovation bestimmt unser Schicksal.“ „D
WiR Westerwälder

Unternehmen im Westerwald setzen um, was Ihnen Roman Herzog 
mit seiner vielbeachteten „Ruck-Rede” für das 21. Jahrhundert ins 
Stammbuch geschrieben hat.  
Das Ergebnis sind innovative Produkte, Verfahren und Materialien, 
die wir Ihnen in der Rubrik WW-Produkt-Excellence vorstellen.

Innovation braucht Mut.  
Aber auch Know-how und finanzielle Ressourcen. In dieser Aus-
gabe stellen wir Ihnen relevante Forschungs-, Entwicklungs- und 
Förderprogramme für Ihr Unternehmen jeder Größenordnung vor. 
Darüber hinaus erhalten Sie in der Region für viele F+E-Vorhaben 
Unterstützung durch Technologiezentren, Hochschulkooperatio-
nen, lebendige Unternehmens-Netzwerke und natürlich von uns 
- Ihren Wirtschaftsförderern der Landkreise AK, NR und WW.

Am 25. Mai tritt die neue Datenschutzgrundverordnung in Kraft. 
Diese ist für jedes Unternehmen verpflichtend und hat weitrei-
chende Auswirkungen auf den Umgang mit Daten im Innen- und 
Außenverhältnis. Ist Ihr Unternehmen vorbereitet? Handeln Sie 
jetzt! Informationen und Unterstützung erhalten Sie im Heft oder 
auf unserer Internetseite wir-westerwaelder.de.

Mut zur Innovation und erfolgreiche Geschäfte wünschen Ihnen 
Ihre Wirtschaftsförderer der Landkreise Altenkirchen, Neuwied 
und Westerwaldkreis mit Team.
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Datenschutzgrundverordnung ab 25. Mai in Kraft - 
Ist Ihr Unternehmen vorbereitet? Jetzt unbedingt handeln! 

Worum geht es?
Schaffung eines einheitlichen Datenschutzniveaus in der EU.  
Die Datenschutzgrundverordnung regelt den Schutz personenbe-
zogener Daten, anhand derer man eine Person identifizieren kann.

Wer ist betroffen?
Alle Unternehmen und datenverarbeitenden Stellen, die sich an be-
troffene Personen (Mitarbeiter, Kunden, Lieferanten) in der EU richten 
und personenbezogene Daten erheben, speichern oder verarbeiten.
Verantwortliche sind für die Einhaltung der Datenschutzvorgabe 
rechenschaftspflichtig. Prozesse müssen so eingerichtet werden, 
dass den Datenschutzbehörden gegenüber jederzeit die konforme 
Verarbeitung personenbezogener Daten nachgewiesen werden 
kann. Nichteinhaltung kann empfindliche Strafen nach sich ziehen. 

Konkreter Handlungsbedarf für Unternehmen bis zum 25.Mai:
- Verträge zur Auftragsverarbeitung anpassen/abschließen
- Verarbeitungsverzeichnis anpassen/erstellen
- Datenschutz-Folgeabschätzungen durchführen
- technische/organisatorische Maßnahmen anpassen/einrichten
- Informationen für Betroffene bereitstellen/anpassen
- interne Prozesse zur Erfüllung von Betroffenenrechten einrichten
- Datenschutzbeauftragten bestellen
- interne Prozesse für Datenschutzverstoßmeldungen einrichten
- Datenschutzmanagementsystem anpassen/einrichten
- Mitarbeiter schulen

Weitere Informationen:
www.wir-westerwaelder.de/magazin/magain-specials >>

WiR Westerwälder

 

Ihre  
Wirtschaftsförderer 
informieren
Als Wirtschaftsförderer sind wir Dienstleister  
für die Unternehmer unserer Region. 
 
Eine Fülle an interessanten und wichtigen  
Informationen steht Ihnen frei zugänglich auf den  
Internetseiten der Wirtschaftsförderer zur Verfügung.
 
Nutzen Sie unser kostenfreies Angebot!  
Immer eine gute Adresse für die Westerwälder Wirtschaft:

www.wirtschaftsfoerderung-ak.de
www.wfg-nr.de
www.wfg-ww.de

www.wir-westerwaelder.de

Regionaldaten 
Region Westerwald

Für viele Entscheidungen im 
Unternehmen sind Daten zur  
Wirtschaftsregion unerlässlich.  

Wir haben Ihnen die aktuellen 
Regionaldaten der drei Landkreise 
AK, NR und WW übersichtlich zur 
direkten Nutzung zusammengestellt.

http://www.wir-westerwaelder.de/
aktivzone-westerwald/regionaldaten.
html

Förderprogramm Energie-  
und Ressourceneffizienz

40 t CO2-Ersparnis jährlich ist 
das Ziel des Förderprogramms 
der ISB zur Steigerung der Ener-
gie- und Ressourceneffizienz in 
gewerblichen Unternehmen.  
Die Förderung erfolgt als nicht 
rückzahlbarer Investitionszu-
schuss.

https://isb.rlp.de/foerderung/ 
285.html
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Jahresprogramm  
Wirtschaftsreisen 2018

Um für kleine und mittlere 
Unternehmen die Möglichkeit zu 
schaffen Märkte zu erkunden, die 
sich für die Unternehmen alleine 
nur mit erheblichem Aufwand 
erschließen lassen, bietet das 
Wirtschaftsministerium 19 Reisen 
in 7 Regionen dieser Welt an.   
 
www.wir-westerwaelder.de/
magazin >>

Alle Themen dieses Heftes finden Sie in ausführlicher Form mit 
vielen ergänzenden Hinweisen und Direktlinks auf der Seite:

www.fachkräfte-regional.de
Für die Kreise  
Rhein-Lahn & Westerwaldkreis
 
www.fachkräfte-zukunft.de 
Für die Kreise  
Altenkirchen & Neuwied

Ausbildungsbroschüre 
Infos für Schulabsolventen,
Werbemöglichkeit für Firmen.

Fachkräfte suchen und finden - 
Kostenfrei und unkompliziert Stellenangebote veröffentlichen  

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Westerwald unter neuer Führung

Katharina Schlag, Dipl.-Kffr. (FH) und 
qualifizierte Regionalmanagerin mit 
über fünf Jahren Erfahrung bei der 
WFG, ist neue Geschäftsführerin der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
des Westerwaldkreises. Sie über-
nahm zum 1. Januar die Führung von 
Wilfried Noll, der nach 21 Jahren in 
Diensten des Westerwaldkreises und 
der WFG in Ruhestand gegangen ist. 

Mitte des Jahres erscheint die 
zweite Ausgabe der regionalen 
Ausbildungsbroschüre, die sich 
an Schulabgänger der Mittel- und 
Oberstufe richtet.  
Interessierte Unternehmen haben 
die Möglichkeit, dort kostenpflichtig 
Anzeigen zu platzieren. 

Informationen dazu direkt bei der 
WFG WW unter: 02602 124-405.



*	 Aus dem Buch „Erfolgreiches Innovationsmanagement”  
von Thomas Stern & Helmut Jaberg

Kümmern Sie sich in guten Zeiten um Innovation, 
		  dann bleiben Ihnen schlechte Zeiten erspart.*

Forschung 	+  
		  Entwicklung

Förderprogramme im Überblick:

 

www.foerderdatenbank.de >>

Förderprogramme und Finanzhilfen  
des Bundes, der Länder und der EU.

InnoStart

Mit dem Fördermodul InnoStart können 
kleine und mittlere Unternehmen eine 
Zuwendung für die Kooperation mit 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen 
beantragen um z. B. die die Produktent-
wicklung erheblich zu verbessern und zu 
beschleunigen. 

InnoStart verwendet ein schlankes 
Antragsformular und steht für geringen 
Verwaltungsaufwand und eine schnelle 
Förderentscheidung.

Alle Informationen unter:
https://isb.rlp.de/foerderung/255.html >>

Förderprogramm

Einführung von 3D-Druck-Verfahren im Unternehmen 
ist eines von vielen förderfähigen Bereichen. 

Sprechen Sie uns an.

BITT -  
Beratung für Innovation und 
Technologie-Transfer

Ziel der durch das Land Rheinland-Pfalz 
unterstützen Beratung für Innovation 
und Technologie-Transfer ist es, kleinen 
und mittleren Unternehmen den 
Zugang zu neuesten wissenschaftlichen, 
technologischen und organisatorischen 
Erkenntnissen zu vermitteln. Es können 
mehrere Förderungen gleichzeitig 
erhalten werden.

Gefördert werden:

1.	 Technologieorientierte Beratung
2.	B eratung zur Einführung spezieller  

EDV / Informationstechnik
3.	B eratungen zum Aufbau eines  

Qualitätsmanagementsystems
4.	B eratungen zum Aufbau eines  

Innovationsmanagementsystems
5.	 Patent- und Datenbankrecherchen,  

Informationsvermittlung
6.	B egutachtungen von technologie- 

orientierten Fördervorhaben

Alle Informationen unter:
www.wir-westerwaelder.de/magazin/bitt >>

Förderprogramm

Landschaft. Leistung. Leute.

Tipp:

Zentrales Innovationsprogramm 
Mittelstand - ZIM

Das ZIM ist ein bundesweites 
Förderprogramm für mittelständische 
Unternehmen und mit 
diesen zusammenarbeitende 
Forschungseinrichtungen. 

Die Innovationskraft und die Wettbewerbs-
fähigkeit der Unternehmen soll nachhaltig 
unterstützt und damit ein Beitrag zu 
deren Wachstum und  der Schaffung und 
Sicherung von Arbeitsplätzen geleistet 
werden.

Einstiegsinformationen zu den 
Fördermöglichkeiten für eine breite Palette 
an technischen Innovationsvorhaben und 
Kontaktdaten finden Sie in der auf der 
Projektseite unter: 
 
https://www.zim-bmwi.de >> 

Darüber hinaus informiert die 
Förderberatung Forschung und 
Innovation des Bundes zu weiteren 
Fördermöglichkeiten für den innovativen 
Mittelstand.

InnoTop

InnoTop wendet sich an KMU und größere 
Unternehmen.

Gefördert wird:
-	 die Erforschung und Entwicklung von 

neuen Produkten oder Produktions-
verfahren, die den Stand der Technik  
EU-weit fortschreiben 

-	 deren Realisierung mit technischen 
Risiken verbunden sind und 

-	 die vor der kommerziellen Anwendung 
prototypische Erprobungen erforderlich 
machen. 

Das Förderprogramm mit einer Höchstför-
dersumme von 500.000 EUR ist nicht 
rückzahlungspflichtig.

Alle Informationen unter:
https://isb.rlp.de/foerderung/269.html >>

Förderprogramm
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Innovative  
Wanddrucktechnik
25 Monate Entwicklung,  
16 eigene Patente, alle  
Bestandteile hochwertig, 
viele davon Made in Germany:  
Die Wallpen GmbH aus Wissen 
präsentiert den Wanddrucker 
Wallpen® E1. Er bedruckt Innen- 
und Außenwände bis zu vier Meter 
hoch und beliebig breit.

WiR Westerwälder

Vom Labor in die Welt: 
Ausgezeichnete Forschung  - 
Made in WW
Für ihre Forschung auf dem Gebiet der 
humanen Milch-Oligosaccharide (HMO) 
ist die in Rheinbreitbach ansässige 
Jennewein Biotechnologie GmbH mit dem 
diesjährigen Innovationspreis des Landes 
Rheinland-Pfalz ausgezeichnet worden. 

HMO sind Zucker, die ausschließlich 
in der Muttermilch vorkommen. Ihnen 
werden vielfältige positive Eigenschaften 
zugeschrieben, u. a. Schutz vor Noroviren 
und vor bakteriellen Infektionserregern.

Durch das prämierte Verfahren wird 
die Produktion von HMO erstmals im 
industriellen Maßstab möglich. Dadurch 
kann Säuglingsnahrung funktionell der 
Muttermilch angeglichen werden. Säug- 
lingen, die nicht oder nur teilweise gestillt 
werden können, profitieren von den 
Vorteilen der HMO.

www.jennewein-biotech.de >>

	 3D-Druck-Dienst- 
leistung Für Prototypen 

und  Kleinserien 
Losgrößen von 1 sind die Spezialität 

von PK Prototyping. Der 3D-Druck-Dienst-
leister aus Stahlhofen materialisiert Ideen 
und Produktentwürfe.

Ob als Messemodell, Konzeptstudie oder 
Ersatzteil: schnell und präzise werden kun-
denspezifische Anforderungen auf eigenen 
Anlagen erstellt.

Aber auch für Kleinserien bis zur Losgröße 
von 10.000 Einheiten sind die verschie-
denen eingesetzten 3D-Druckverfahren 
geeignet.

www.pk-prototyping.de >>
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Spiegel erfolgreicher Unternehmen unserer Region sind die Produkte, die diese Unterneh-
men herstellen. Der Westerwald als Produktions- und Dienstleistungsstandort ist begehrt 
und hat einiges zu bieten: Günstige Gewerbegrundstücke und -mieten, ein gute Infrastruk-
tur und ein lebenswertes Umfeld, das Fachkräften eine Perspektive bietet.  

 Westerwald 
Produkt Excellence

Diese und weitere Produkte finden Sie in der Übersicht unter: 
www.wir-westerwaelder.de/magazin/produkt-excellence >>

Hygiene für den  
öffentlichen WaschRaum
Metsä Tissue produziert unter  
der Marke KATRIN am Standort  
Raubach hochwertige Hygienepa- 
piere und Spender für den Einsatz  
in jedem öffentlichen Waschraum.

Darüber hinaus werden im unter- 
nehmenseigenen Competence 
Center (CCT) innovative Konzepte 
und Lösungen für private Haushalte 
und professionelle Anwendungen 
entwickelt. 

Metsä Tissue gehört zur Metsä 
Group, einem der größten 
Forstindustriekonzerne weltweit.

www.metsatissue.com >>

Die verwendete Farbe ist UV-
beständig und direkt nach dem 
Auftrag wischfest.  
Das Druckverfahren wird als 
Dienstleistung angeboten.
Wallpen ist ausgezeichnet mit der 
Sonderprämie des Wettbewerbs 
SUCCESS 2017 der Investitions- 
und Strukturbank RLP (ISB).

www.wallpen.com >>

Know-How aus dem Westerwald  
für den richtigen Grip bei  
Starts und Landungen 
Das Hauptbetätigungsfeld der Kunz GmbH aircraft 
equipment ist die Entwicklung und der Bau von 
Spezialmaschinen und Hydraulikprüfständen  
für die Wartung und Überholung von Flugzeug- 
rädern und -bremsen. Nahezu alle bekannten  
Fluggesellschaften auf allen Kontinenten  
arbeiten mit Kunz-Maschinen.

Ebenfalls erster Ansprechpartner mit einem  
großen Portfolio an Eigenentwicklungen  
ist die Kunz GmbH im Bereich der  
Bergung havarierter Flugzeuge.

Für Kundenschulungen im Umgang mit  
Bergungsequipment wurde eine komplette 
zweistrahlige Tupolev Tu-134 am Firmen- 
standort „Hahner Stock“ aufgestellt. 

www.kunz-aircraft.com >>

Starke Produkte aus einer wirtschaftsstarken Region



Weitere Informationen  
erhalten Sie unter : 

www.energieagentur.rlp.de >>
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Wirtschaft lebt vom Austausch.  
Wir als Wirtschaftsförderer bauen Netzwerke auf,  
stellen Kontakte her und helfen bei Förderungen. 

Sie möchten mehr erfahren zu regionalen Wirtschaftsnetzwerken oder Fördermöglichkeiten? 
www.wir-westerwaelder.de/magazin/netzwerke >>

Netzwerke 
Kooperationen
Förderungen

Eff-Check: Rohstoffe, Energie und Kosten sparen  
durch betriebliches Stoffstrommanagement

Das rheinland-pfälzische Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung 
und Forsten unterstützt rheinland-pfälzische Unternehmen bei der 
Durchführung von Analysen zum produktionsintegrierten Umwelt-

schutz (PIUS).

„EffCheck - Ressourceneffizienz in Rheinland-Pfalz” heißt 
das Förderprogramm, das jährlich bis zu 30 Betrieben 
- insbesondere mittelständischen Unternehmen - die 
Möglichkeit bietet, durch einen EffCheck ihre Produktion 
von einem Beratungsunternehmen ihres Vertrauens auf 
Kosteneinsparpotenziale hin überprüfen zu lassen.

Das Land Rheinland-Pfalz übernimmt für jeden EffCheck 
maximal 70 % der Beratungskosten bis zu einem 

Höchstbetrag von 4.800,00 Euro.

Die mittels EffCheck in den Bereichen Energie, Wasser, Material, 
Emission und Abfall ermittelten Einsparpotenziale dienen dem 

Unternehmen als Grundlage für die Umsetzung von betrieblichen 
Maßnahmen.

Erste Ergebnisse aus dem EffCheck zeigen eindrucksvoll, welche 
Potentiale in Unternehmen verborgen liegen. 

Interessante Fallbeispiele und Anregungen für eigene Projekte finden 
Sie unter: https://effnet.rlp.de/de/projekte >>

Bewerben Sie sich jetzt!
Sie erreichen uns unter:

06131 6033-1321 oder 1309
effnet@lfu.rlp.de

Mehr Energie-Effizienz im Betrieb - Kostenlose Initialberatung

Die Energieagentur Rheinland-Pfalz unterstützt Kommunen, öffentliche Einrichtungen 
und Unternehmen bei der Umsetzung von Vorhaben, die zur Steigerung der 

Energieeffizienz im eigenen Betrieb und damit zum Gelingen der Energiewende in 
Rheinland-Pfalz beitragen. Das können Projekte in den Bereichen Energiesparen, 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien sein.

Ein besonderes Highlight ist die qualifizierte, mindestens einstündige 
kostenfreie Initialberatung durch einen professionellen Energieberater. 
Der Check beinhaltet einen gemeinsamen Rundgang durch den Betrieb und 
gibt erste Hinweise zu energetischen Einspar- und Optimierungspotenzialen 

im Betrieb. Der Schwerpunkt des Energiechecks orientiert sich an den 
Wünschen des Unternehmens. Es können beispielsweise die Heizungsanlage, 

die Gebäudehülle oder der Stromverbrauch genauer unter die Lupe genommen 
werden. 

Ihre Ansprechpartner:
Thema:	 Kostenlose Energiechecks für Unternehmen
	 Irina Kollert / irina.kollert@energieagentur.rlp.de / 0631 20575-7163 
	 Stefanie Weber / stefanie.weber@energieagentur.rlp.de / 0631 20575-7141

Thema:	 Handlungsmöglichkeiten im eigenen Betrieb und Energie-Förderprogramme
	 Peter Müller / peter.mueller@energieagentur.rlp.de / 02681 813702

Thema:	 Elektromobilität im Unternehmen
	 Florian Strunk / florian.strunk@energieagentur.rlp.de / 02681 813701
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Professorennetzwerk - Professoren als Ansprechpartner für 
Unternehmen und Studieninteressierte

Wie können Betriebe Fachkräfte in der Region halten und ihren Technologietransfer 
mit den Hochschulen verstärken? Welche möglichen Kooperationsprojekte gibt es für 
Unternehmen? Welche weiteren Qualifikationsmöglichkeiten bieten die regionsnahen 
Hochschulen den Fachkräften von morgen? Welche dualen Studienmöglichkeiten gibt es? 

Mit diesen Fragen setzt sich das Professorennetzwerk, bestehend aus Professoren und 
einer Professorin mit persönlichem oder fachlichem Bezug zum Kreis Altenkirchen, 
auseinander. Teilnehmende Hochschulen sind: TH Bingen, TH Köln, Universität Siegen, 
Hochschule Koblenz, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.

Ziele des Netzwerkes sind:

n	 die ingenieurwissenschaftlichen Studienangebote vorzustellen und damit die 
Chancen der Region transparent zu machen. Die Studienangebote befinden sich in 
erreichbarer Nähe und bieten attraktive Weiterbildungsmöglichkeiten. 

n	 Kooperationsprojekte im Technologietransfer zw. Hochschulen/Universität und 
regionalen Unternehmen zu initiieren. Dies können studentische Projektarbeiten 
sowie Forschungs- und Entwicklungsprojekte bzgl. aktueller Themenstellungen  
(z. B. 3D-Druck, virtuelle Produktentwicklung, additive Fertigung) sein.

Unternehmen ziehen direkten Nutzen aus der Zusammenarbeit mit den Hochschulen:

n	 direkter Zugang zu Technologie- und Wissenstransfer zur Entwicklung innovativer 
Produkte und Verfahren.

n	 Hochschulen als Partner zur 
	 n	 virtuellen Produktentwicklung
	 n	B ewältigung der Umstellungen in der Digitalisierung und Industrie 4.0.

Zentrale Ansprechpartnerin für die unkomplizierte Kontaktaufnahme für Unternehmen 
und Studieninteressierte ist Naomi Becker, Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen.

Ansprechpartnerin: 
Naomi Becker 
Wirtschaftsförderung  
Kreis Altenkirchen

02681 81-3908
naomi.becker@kreis-ak.de



Veranstaltungen
Wirtschafts-

Weitere Informationen und Termine: wir-westerwaelder.de/magazin/termine

KMU-Energiekarawane der Energieagentur Rheinland-Pfalz  
Kostenfreier Energiecheck für kleine und mittlere Unternehmen 
Anmeldung ab sofort:  
Energieagentur RLP, Stefanie Weber, Telefon: 0631 20575-7141, 
E-Mail: stefanie.weber@energieagentur.rlp.de

Initialveranstaltung  
Weiterbildungsangebote Hochschule Koblenz in der Fläche 
10.04.2018, 17.00 Uhr - Wildpark Hotel Bad Marienberg

Region im Dialog  
Montageforschung an der Universität Siegen 
12.04.2018, 17.00 Uhr - Sparkassenforum Betzdorf

Aktiv-Messe 
Erlebnis Pur - Naturregion Sieg 
15.04.2018, 11.00 - 17.00 Uhr - Kulturwerk Wissen

Personalarbeit, Entgelt und Arbeitsrecht 
Arbeitsrecht 4.0 
23.04.2018, 9.00 - 17.00 Uhr - vem. Akademie Koblenz

Digitalisierung und Industrie 4.0 
Entwicklung von Industrie 4.0-Strategien 
26.04.2018, 9.00 - 17.00 Uhr - vem. Akademie Koblenz

Branchen-Gespräche 
Konstruktion in Maschinenbau und Nutzfahrzeug 
16.05.2018, ab 14.00 Uhr - Wirtschaftsministerium Mainz

Branchen-Gespräche 
Intralogistik in der Metall- und Elektroindustrie 
21.06.2018, ab 14.00 Uhr - Wirtschaftsministerium Mainz

Diese und weitere Termine im Internet.  
Einfach QR-Code scannen:

			   Neuer Bachelor-Studiengang der  
ADG Business School Schloss Montabaur:

Management &  
Digital Innovation 

Das Studium für digitale Köpfe.
Kontakt:

 
Studienberatung 

ADG Business School
02602 14-320 oder 14-209

nadine.piroth@adg-business-school.de

Digitale Ideen entwickeln und Trends & Technologien der Digitalisierung 
zielsicher im Unternehmen umsetzen. DUAL oder berufsbegleitend.

Zulassungsvoraussetzungen? Leistungsnachweise? Curriculum?
Alle Informationen unter www.adg-business-school.de/digi-bachelor >>

Landschaft. Leistung. Leute. 


